
Fachtagung Bildung und Gesundheit - Gesundheit und Bildung

„Helfen statt zuschauen“
Lernen im Bereich der Gesundheit

Hintergrund:
Da immer mehr Menschen eine lebensrettende Stammzellspende 
benötigen, wurde im Jahr 2014 eine Möglichkeit der Typisierung zur 
Stammzellspende an unserer Schule eingerichtet. Jährlich 
organisiert das Märkische Berufskolleg des Kreises Unna einen 
Blutspendetermin bei dem nun zusätzlich eine Typisierung zur 
Stammzellspende durchgeführt werden kann.

Ziele:
Schülerinnen und Schüler
•…sollen sich im Bereich der Gesundheit engagieren. 
•…sollen Verantwortung gegenüber ihren Mitmenschen 
übernehmen.
•…sollen selbstständig die Organisation und Durchführung eines 
komplexen Gesundheitsprojektes übernehmen.

Vorgehensweise:
Ideenfindung: Im Fach Gesundheitswissenschaften lernen 
Schülerinnen und Schüler der Fachoberschule und Höheren 
Berufsfachschule Sozial- und Gesundheitswesen verschiedene 
Krankheitsbilder und dessen Therapiemaßnahmen kennen. 
Besonders das Krankheitsbild der Leukämie beschäftigte die 
Lernenden, so dass im Kurs das Bedürfnis nach mehr Aufklärung 
und sozialem Engagement entstand. Gemeinsam wurde die 
Erweiterung des jährlichen Blutspendetermins um die Möglichkeit 
der Stammzellspende initiiert. 
Planung und Durchführung: In der Planungsphase bildeten die 
Projektklassen verschiedene Arbeitsgruppen mit jeweils 
unterschiedlichen Themenschwerpunkten. So waren einige 
Gruppen für die Außendarstellung mit der Erstellung von 
Presseartikeln, Flyern und Fotos zuständig, andere organsierten die 
Spendenakquirierung inklusive Formschreiben und Kuchenverkauf. 
Eine weitere Gruppe widmete sich der Aufklärung ihrer 
Mitschülerinnen und Mitschüler in Form von Infowänden und 
Klassenrundgängen. 
Evaluation: Am Blutspendetermin führten die Projektklassen 
Befragungen bei den Spendenwilligen durch.

Projekt: „Für das Leben- gegen Leukämie“- Typisierung zur Stammzellspende während des jährlichen Blutspendetermins

Ergebnisse: 
Es nahmen ca. 100 Schülerinnen und Schüler an der 
Blutspendeaktion des Märkischen Berufskollegs des Kreises 
Unna teil und ließen sich größenteils als Stammzellspender 
registrieren.
Viele Schülerinnen und Schüler bedankten sich für die gute 
Information und gaben an, ab nun regelmäßig Blutspenden zu 
gehen und auch Freunden und Bekannten über die Möglichkeit 
der Typisierung zur Stammzellspende zu berichten. Alle gaben 
an, dass es eine gutes Gefühl war anderen Menschen helfen zu 
können.
Die am Projekt teilnehmenden Klassen sammelten zugunsten 
der WSZE Spendengelder in Höhe von 1151€! Das 
Dankesschreiben der Kooperationspartner wurde für alle sichtbar 
auf der Homepage und durch Aushang in der Schule 
veröffentlicht.

Schlussfolgerungen:
Die hohe Teilnahmebereitschaft in der Schüler- und Lehrerschaft 
zeigte den Projektklassen, dass durch ihr Engagement eine 
große Anzahl an Menschen auf die Typisierung zur 
Stammzellspende aufmerksam gemacht werden konnte. 
Durch ihren Einsatz haben sie dazu beigetragen, dass in Zukunft 
mehr Menschenleben gerettet werden können. 
Eine Weiterführung des Projektes ist geplant, da Institutionen wie 
das DRK oder die WSZE begeistert waren von der Mitarbeit und 
der sozialen Verantwortung unserer Schülerinnen und Schüler.

Projektträger und Kooperationspartner:
Das Projekt wurde unter der Trägerschaft des Kreises Unna in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz Unna (DRK) 
und der Westdeutschen Spenderzentrale (WSZE) durchgeführt.

Kontakt: Märkisches Berufskolleg des Kreises Unna, Parkstraße 22, 59425 Unna 
Ansprechpartner/Innen: Angelika Burkholz (Schulleiterin) Sandra Bischoff (Projektbeauftragte), Tel. (02303-271245); Fax. (02303/ 272799)
E-Mail: burkholz@mbk-unna.de,  bischoff@mbk-unna.de; Homepage: www.mbk-unna.de


